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Cheersport Regionalmeisterschaft West 2026
TKSV Duisdorf erfolgreich
Am 24. Januar fand die Regional-
meisterschaft West des Cheerle-
ading und Cheerperformance Ver-
bandes Deutschland e.V. (CCVD) in
der ring°arena am Nürburgring
statt. Für eine Teilnahme hatten
sich zuvor die TKSV Allstars Rain-
bows und die TKSV Allstars Uni-
corns über die Landesmeisterschaft
NRW 2025 in Bonn qualifiziert.
In der Kategorie Large Primary
Level 0/ Beginner erreichten die
„TKSV Allstars Rainbows“ einen
hervorragenden 2. Platz von
insgesamt 10 Teams. Mit 8,25
Punkten sicherten sie sich damit
den Titel des Vize-Regionalmeis-
ters sowie die Qualifikation zur
Deutschen Pokalmeisterschaft am
22.03.2026 in Neu-Ulm.
Das Team „TKSV Allstars Unicorns“
startete in der Kategorie Large Pri-
mary Level 1/ Novice und belegte
bei starker Konkurrenz den 8. Platz
von 16 Teams mit 6,69 Punkten.
Die Abteilung und der Vorstand
des TKSV Duisdorf sind sehr stolz
auf die Leistungen beider Teams

und gratulieren den Athletinnen
sowie dem Trainerteam zu die-
sem erfolgreichen Wettkampf.

Foto: Tom Lorenz TKSV Allstars RainbowsFoto: Tom Lorenz TKSV Allstars RainbowsFoto: Tom Lorenz TKSV Allstars RainbowsFoto: Tom Lorenz TKSV Allstars RainbowsFoto: Tom Lorenz TKSV Allstars Rainbows
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Literaturkreis trifft sich

Noch ein Rockkonzert im
Kulturzentrum
Hardtberg Kultur

Hardtberg Kultur:
Klezmer Tunes kommt

Hardtberg Kultur: Trio
„Palm Bay Frost“ kommt

Philosophenring für Amphibien-Wanderung gesperrt

Am Samstag, 7. März, ab 19 Uhr
spielt Hillbilly Deluxe (Rockkon-
zert) im Kulturzentrum Hardtberg.
Seit 2006 ist die Rockband mit
vier Mitgliedern in Deutschland
und auch europaweit unterwegs...
und nun war es an der Zeit ihr
3.Studio-Album mit dem Titel

„Hurry Up And Wait“ zu veröffent-
lichen. Die 13 Titel beinhalten
Cover-Songs, die uns am Herz lie-
gen und eigene Songs über Ho-
bos, Farmer, Liebeskummer, Knei-
pennächte, Sehnsüchte und end-
lose Landstraßen.
Freier Eintritt ab 18:30 Uhr

Das nächste Treffen des Literatur-
kreises in der Matthäi-Bücherei
findet am Mittwoch, 18. Februar
um 19 Uhr statt. Thema ist der
Roman „Russische Spezialitäten“
von Dmitrij Kapitelman. Er schil-
dert darin, wie er als Kind mit
seiner ukrainisch-russischen Fa-
milie nach Deutschland kam, wo
diese einen Laden für russische
Spezialitäten in Leipzig eröffne-
te. Als Erwachsener muss er nun
erleben, wie seine Mutter der rus-

sischen TV-Propaganda hörig und
zur glühenden Putin-Verehrerin
wird. Ein Riss geht durch die Fa-
milie. Dank Kapitelmans Gespür
für Pointen und seiner Wortschöp-
fungslust gelingt es ihm, trotz des
ersten Themas pures Lesevergnü-
gen zu bereiten.
Der Literaturkreis trifft sich in der
Matthäi-Bücherei, Gutenbergstra-
ße 10 in Bonn-Duisdorf. Eine An-
meldung ist nicht nötig, der Ein-
tritt ist wie immer frei.

Am Sonntag, 1. März, 11 Uhr
spielt „Klezmer Tunes“ im Kultur-
zentrum Hardtberg.
Die „Klezmer Tunes“ sind ein En-
semble um den ehemaligen Eis-
lauf-Profi Dimitri Schenker. Bei
ihrem Konzert im Kulturzentrum
will die Gruppe ihre klassische
Linie aus den großen Konzerthäu-
sern verlassen, um sich zu einer
spielfreudigen Reise über die Kon-

tinente aufzumachen.
Für den Zuhörer soll es eine span-
nende Geschichte über Klezmer-
Verwandlungen und Verwandt-
schaften werden: Von leichtfüßi-
gen Säbeltänzen über Csardas
und finnischer Polka führt der Spu-
renverlauf zum Jazz und weiter
über Filmmusik bis hin zu Mackie
Messer.
Freier Eintritt ab 10:30 Uhr.

Am Samstag, 21. Februar, 19 Uhr,
bietet Hardtberg Kultur „Folk
music rooted in tradition“ mit
dem Trio „Palm Bay Frost“ aus
Köln.
Anfang 2021 lernten sich Sabri-
na Palm, Simon Bay und Hart-
mut Frost durch gemeinsame
musikalische Projekte kennen.
Vereint durch die Liebe zu hand-
gemachten, akustischen Klän-
gen fanden sie zusammen und
entwickeln seitdem durch ihre
unterschiedlichen Hintergründe
eine musikalische Architektur,

die fest in den Musiktraditionen
Irlands, Schottlands, Amerikas
und auch Zentraleuropas ver-
wurzelt ist.
Wenn Tradition einerseits viel
mit der Vergangenheit zu tun
hat, ist sie andererseits
gleichermaßen zukunftsgerich-
tet und abhängig von einer Wei-
terentwicklung. Palm Bay Frost
ist ein deutsches Folk-Trio, be-
stehend aus Sabrina Palm (Gei-
ge), Simon Bay (Akkordeon) und
Hartmut Frost (Gitarre/Gesang).
Freier Eintritt ab 18:30 Uhr

Frösche, Kröten, Salamander und
Lurche begeben sich voraussicht-
lich in den kommenden Tagen aus
ihren Winterverstecken in die Ge-
burtsgewässer, um Eier abzule-
gen. Auf ihrem Weg müssen die
Amphibien oft stark befahrene
Straßen überqueren, auch den
Philosophenring auf dem Heider-
hof im Stadtbezirk Bad Godes-
berg.
Um die Tiere vor Autos und Rad-
fahrenden zu schützen, sperrt die
Stadt Bonn ab Montag, 9. Febru-
ar, für etwa acht Wochen einen
Teil der Straße. Gesperrt wird der

Philosophenring auf 100 Metern
zwischen der Fichtestraße und
der Nietzschestraße. Die Busse
der Linie 613 fahren eine Umlei-
tung. Fahrplaninformationen gibt
es unter
www.swb-busundbahn.de
Amphibien gehören zu den am
stärksten gefährdeten Tiergrup-
pen in Europa. In Bonn sind ge-
rade auf dem Heiderhof
besonders schutzbedürftige Ar-
ten unterwegs: Erdkröten, Sp-
ring- und Grasfrösche sowie
Teich- und Bergmolche. Sie dür-
fen nicht gefangen, verletzt oder

getötet werden.
Amphibientunnel in BeuelAmphibientunnel in BeuelAmphibientunnel in BeuelAmphibientunnel in BeuelAmphibientunnel in Beuel
Schutz erhalten Frösche, Kröten
und Lurche auch an weiteren
Straßen. An der Pützchens Chaus-
see in Beuel kommen die Tiere
durch einen für sie eingerichte-
ten Tunnel sicher auf die andere
Seite. Die Biologische Station
Bonn/Rhein-Erft stellt zeitweise
wieder Zäune auf, unter ande-
rem an der Oberkasseler Straße
in Beuel. Sie halten die Tiere
davon ab, die Straße zu überque-
ren. Die Amphibien fallen in ein-
gegrabene Eimer und werden

täglich von Freiwilligen auf die
andere Seite getragen.
Vorsicht auch auf anderen Stra-Vorsicht auch auf anderen Stra-Vorsicht auch auf anderen Stra-Vorsicht auch auf anderen Stra-Vorsicht auch auf anderen Stra-
ßen im Stadtgebietßen im Stadtgebietßen im Stadtgebietßen im Stadtgebietßen im Stadtgebiet
Vorsicht ist auch geboten auf
dem Finkenberg in der Finken-
bergstraße und im Steinbruch-
weg in Limperich, in der Burghof-
straße in Obertholtorf, an der
Hauptstraße am Holzlarer See,
entlang der Villiper Allee in Rött-
gen, im Nachtigallenweg in Pop-
pelsdorf, auf der Beueler Straße
zwischen der Autobahnbrücke A59
und dem THW-Beuel und in der
Annabergerstraße in Friesdorf.
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Neues Angebot AWO-Bonn-Duisdorf e. V.

Ergänzende Sanierungsarbeiten
für das Hardtbergbad beschlossen

Unter dem Motto Gemeinsam ko-
chen - Gemeinsam essen bietet
die AWO Bonn-Duisdorf ab Don-
nerstag, den 26. Februar die Teil-
nahme an einer Kochgruppe an.
Es wird gemeinsam ein Essen
zubereitet und gemeinsam ge-
gessen.
Wer Spaß daran hat, gemeinsam
mit anderen Menschen zu kochen,

zu essen, zu klönen und Gesell-
schaft zu haben, ist bei dieser
Veranstaltung genau richtig:
Frisches Essen wird an jedem letz-letz-letz-letz-letz-
ten Donnerstag im Monat, abten Donnerstag im Monat, abten Donnerstag im Monat, abten Donnerstag im Monat, abten Donnerstag im Monat, ab
16:30 Uhr im Begegnungszen-16:30 Uhr im Begegnungszen-16:30 Uhr im Begegnungszen-16:30 Uhr im Begegnungszen-16:30 Uhr im Begegnungszen-
trum der trum der trum der trum der trum der AAAAAWOWOWOWOWO,,,,, Kirchplatz 8, Kirchplatz 8, Kirchplatz 8, Kirchplatz 8, Kirchplatz 8,
53123 Bonn,53123 Bonn,53123 Bonn,53123 Bonn,53123 Bonn, gekocht, erstmaligerstmaligerstmaligerstmaligerstmalig
am 26.am 26.am 26.am 26.am 26. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar.....
Für die Essenszutaten wird ein

Kostenbeitrag von in Höhe von 5 Euro
pro Person und Termin erhoben.
Verbindliche Anmeldungen für
mindestens drei Monate sind we-
gen der begrenzten Teilnehmer-
zahl unbedingt erforderlich unter:
E-Mail: ov-duisdorf@awo-bnsu.de
0177 2344175
Sollte das Telefon nicht besetzt
sein, so können Interessierte ih-

ren Namen und Ihre Rufnummer.
auf dem AB hinterlassen. Wir ru-
fen zurück
Das erstmalige Treffen findet am
Donnerstag, 26. Februar um 16:30
Uhr statt.
Der Kostenbeitrag wird bei dem ers-
ten Treffen in Höhe von 15 Euro von
den Gruppenleiterinnen eingesam-
melt. (Ende des Kursus: 30. April)

Das Lehrschwimmbecken ist nach der Schadstoffsanierung bis auf den Beton zurückgebaut.Das Lehrschwimmbecken ist nach der Schadstoffsanierung bis auf den Beton zurückgebaut.Das Lehrschwimmbecken ist nach der Schadstoffsanierung bis auf den Beton zurückgebaut.Das Lehrschwimmbecken ist nach der Schadstoffsanierung bis auf den Beton zurückgebaut.Das Lehrschwimmbecken ist nach der Schadstoffsanierung bis auf den Beton zurückgebaut.
Foto: Bundesstadt BonnFoto: Bundesstadt BonnFoto: Bundesstadt BonnFoto: Bundesstadt BonnFoto: Bundesstadt Bonn

Die laufende Sanierung und Er-
weiterung des Hardtbergbades
wird um notwendige Arbeiten im
Freibadbereich ergänzt. Dies hat
die Bezirksvertretung Hardtberg
am Dienstag, 27. Januar, beschlos-
sen. Ziel der Maßnahmen ist es,
die Sicherheit, Funktionalität und
Aufenthaltsqualität nachhaltig zu
verbessern.
Mit Beschluss vom 30. August
2022 hatte die Bezirksvertretung
Hardtberg der Entwurfsplanung
für die Sanierung und Erweite-
rung des Hardtbergbades zuge-
stimmt. Diese Planung sah
bereits eine Sanierung der Be-
ckenköpfe im Freibad vor. Im
Zuge der weiteren Projektent-
wicklung hat sich jedoch gezeigt,
dass das Freibad und die angren-
zenden Außenanlagen in einem
deutlich größeren Umfang sanie-
rungsbedürftig sind als ursprüng-
lich angenommen.
Diese Diese Diese Diese Diese Arbeiten sind erforderlichArbeiten sind erforderlichArbeiten sind erforderlichArbeiten sind erforderlichArbeiten sind erforderlich
Im Freibadbereich müssen unter
anderem Beläge, Entwässerung
und Abdichtungen erneuert wer-
den, um Sicherheitsrisiken und
weitere Schäden auszuschließen.
Dazu gehören neue Fliesenbelä-
ge in drei Becken, die Erneue-
rung defekter Entwässerungsrin-
nen sowie eine neue Abdichtung
über dem Technikkeller und un-
ter der Tribüne. Außerdem wer-
den unebene Pflasterflächen sa-
niert sowie sicherheitsrelevante
Einrichtungen wie Geländer,
Handläufe, Sicherheitsbeleuch-
tung und Blitzschutz auf den ak-
tuellen technischen Stand ge-
bracht.
Die ursprünglichen Annahmen
zum Umfang der Sanierungsmaß-
nahmen stammen aus den Jah-

ren 2016 bis 2019, als für das
Freibad lediglich eine Minimal-
sanierung vorgesehen war.
Inzwischen hat sich gezeigt, dass
punktuelle Reparaturen nicht
ausreichen. Die Stadt nutzt da-
her die Schließzeit im Zuge der
Hallenbadsanierung, um das Frei-
bad umfassend zu ertüchtigen
und für viele Jahre zukunftsfähig
aufzustellen. Der Rahmentermin-
plan bleibt vorerst bestehen.
Aktueller Stand der Aktueller Stand der Aktueller Stand der Aktueller Stand der Aktueller Stand der ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten
Mit der Sanierung hat die Stadt
Anfang 2025 begonnen, zunächst
mit Kanalarbeiten auf dem
Außengelände und anschließend
mit der Schadstoffsanierung.
Letztere ist so weit fortgeschrit-
ten, dass mit der Baustellenein-

richtung für den Abbruch der Be-
ckenköpfe begonnen werden
kann. Im Außenbereich ist der
Rohbau des Hubbodenbeckens
schon zu sehen. Hier sind noch
Sanierungsarbeiten an der beste-
henden Außenwand erforderlich.
Anschließend werden Decken und
Wände eingebaut.
Kosten und FinanzierungKosten und FinanzierungKosten und FinanzierungKosten und FinanzierungKosten und Finanzierung
Die Kosten für die zusätzlichen

Sanierungsmaßnahmen belaufen
sich auf rund 6,478 Millionen
Euro inklusive Planungskosten,
Baupreisindexierung und Risiko-
puffer. Ein Teil der Mittel - 4,528
Millionen Euro - wird aus Haus-
haltsresten der Bäderpauschale
finanziert. Die konsumtiven Kos-
ten in Höhe von 1,95 Millionen
Euro werden für den Haushalt
2027/28 angemeldet.
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Kirchen- und Kunstführungen im Februar

Ringerjugend des TKSV startet
erfolgreich in die neue Saison

Der Kottenforst als kurfürstlichesDer Kottenforst als kurfürstlichesDer Kottenforst als kurfürstlichesDer Kottenforst als kurfürstlichesDer Kottenforst als kurfürstliches
Jagdgebiet. Ein Spaziergang vonJagdgebiet. Ein Spaziergang vonJagdgebiet. Ein Spaziergang vonJagdgebiet. Ein Spaziergang vonJagdgebiet. Ein Spaziergang von
St.St.St.St.St.     VVVVVenantiusenantiusenantiusenantiusenantius,,,,, Röttgen, Röttgen, Röttgen, Röttgen, Röttgen, nach St. nach St. nach St. nach St. nach St.
Hubertus, ÜckesdorfHubertus, ÜckesdorfHubertus, ÜckesdorfHubertus, ÜckesdorfHubertus, Ückesdorf
Der kunsthistorische Spaziergang
führt von der aufwendig restau-
rierten Kapelle St. Venantius
durch den Kottenforst, dem frü-
heren kurfürstlichen Jagdgebiet.
An Christi Auferstehung wartet ein
Holzkreuz, das im Kottenforst an
unterschiedlichen Orten als We-
gezeichen aufgestellt werden
konnte Ziel ist die reizvolle Fach-
werkkapelle St. Hubertus in
Ückesdorf. Das reich ausgestatte
Kirchlein, eine private Stiftung der
Familie Rheindorff, enthält jagdli-
che Motive und ein seltenes Kreuz
aus Porzellan.
Samstag, 21. Februar, 14 Uhr

Martin Vollberg
Treffpunkt: Kapelle St. Venantius,
Reichsstraße 30, 53125 Bonn
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Kirche zu Kaisers Zeiten. FührungKirche zu Kaisers Zeiten. FührungKirche zu Kaisers Zeiten. FührungKirche zu Kaisers Zeiten. FührungKirche zu Kaisers Zeiten. Führung
durch St. Marien, Bad Godesbergdurch St. Marien, Bad Godesbergdurch St. Marien, Bad Godesbergdurch St. Marien, Bad Godesbergdurch St. Marien, Bad Godesberg
Als Bad Godesberg im 19. Jahr-
hundert aufblühte, musste auch
eine repräsentative Kirche her. St.
Marien ist ein Zeitzeugnis der
epochalen Veränderungen im po-
litischen, sozialen und religiösen
Bereich. Kunst- und Zeitgeschich-
te werden lebendig, besonders in
den farbkräftigen, großformatigen
Fenstern. Sie gewähren einen
spannenden Einblick in die Fröm-
migkeit der zweiten Hälfte des
19. Jahrhunderts.
Samstag, 21. Februar, 15 Uhr
Erwin Martini

Treffpunkt: rechter Seiteneingang
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Doppelkirche St. Maria und Cle-Doppelkirche St. Maria und Cle-Doppelkirche St. Maria und Cle-Doppelkirche St. Maria und Cle-Doppelkirche St. Maria und Cle-
mensmensmensmensmens
Von außen weithin sichtbar ge-
hört die Doppelkirche von
Schwarzrheindorf zu den berühm-
ten zweigeschossigen Kirchen des
Mittelalters. Aus der eindrucks-
vollen Vereinigung von Architek-
tur, Malerei und Skulptur stechen
die Wandmalereien in den Gewöl-
ben hervor, die rätselhaft erschei-
nende Szenen aus dem alten und
dem neuen Testament zeigen. Die
achteckige Öffnung in der Zwi-
schendecke verschafft einen ein-
zigartigen Raumeindruck.
Sonntag, 22. Februar, 15:30 Uhr
Andrea Raffauf-Schäfer
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)

St.St.St.St.St. Marien und  Marien und  Marien und  Marien und  Marien und Alter FAlter FAlter FAlter FAlter Friedhof:riedhof:riedhof:riedhof:riedhof:
Höhepunkte des gotischen StilsHöhepunkte des gotischen StilsHöhepunkte des gotischen StilsHöhepunkte des gotischen StilsHöhepunkte des gotischen Stils
im 19. Jahrhundertim 19. Jahrhundertim 19. Jahrhundertim 19. Jahrhundertim 19. Jahrhundert
Die Führung beginnt in der auch
Macke-Kirche genannten Marien-
kirche, einem stilreinen Höhe-
punkt der Neugotik. Von dort geht
es auf den alten Friedhof, wo be-
rühmte Architekten der Epoche
wie Karl Friedrich Schinkel, Ernst
Friedrich Zwirner und Friedrich von
Schmidt prachtvolle Denkmäler
erbauten. Mittendrin findet sich
ein Kuriosum: eine wiederaufge-
baute Kirche des 13. Jahrhunderts
Samstag, 28. Februar, 14 Uhr
Martin Vollberg
Treffpunkt Portal St. Marien, Adolf-
straße 28, 53111 Bonn
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Katholisches Bildungsforum Bonn

Duisdorf. Am 11. und 12. Januar
haben acht junge Ringer des TKSV
erfolgreich am NRW-Cup in Neuss
teilgenommen. Die teilnehmenden
Männer sind ebenfalls gut in die
neue Saison gestartet. Die U10,
U12 und Männer haben Grie-
chisch-Römisch und die U8 und

U17 Freistil gekämpft.
Die Platzierung in den einzelnen
Wettkämpfen:
U10, 31 KilogrammU10, 31 KilogrammU10, 31 KilogrammU10, 31 KilogrammU10, 31 Kilogramm
Platz 3: Bonnes, Hanno
U12, 37 KilogrammU12, 37 KilogrammU12, 37 KilogrammU12, 37 KilogrammU12, 37 Kilogramm
Platz 2: Kirsch, Philipp
Männer 77 KilogrammMänner 77 KilogrammMänner 77 KilogrammMänner 77 KilogrammMänner 77 Kilogramm

Platz 11: Burdziak, Falk Simon
97 Kilogramm97 Kilogramm97 Kilogramm97 Kilogramm97 Kilogramm
Platz 7: Berezanskiy, Kirill
Platz 13: Kirsch, Can Boris
U8 22 KilogrammU8 22 KilogrammU8 22 KilogrammU8 22 KilogrammU8 22 Kilogramm
Platz 4: Gummersbach, Ares
30 Kilogramm30 Kilogramm30 Kilogramm30 Kilogramm30 Kilogramm
Platz 2: Spuling, David

U17 65 KilogrammU17 65 KilogrammU17 65 KilogrammU17 65 KilogrammU17 65 Kilogramm
Platz 22: Homad
71 Kilogramm71 Kilogramm71 Kilogramm71 Kilogramm71 Kilogramm
Platz 7: Luther, Hugo
Platz 21: Aziz
92 Kilogramm92 Kilogramm92 Kilogramm92 Kilogramm92 Kilogramm
Platz 4: Ertürk
Am 11. Januar konnten die Ringer
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU-Bezirksfraktion hat
sich aufgestellt

in der Mannschaftswertung den
19. Platz unter 30 teilnehmenden
Vereinen und am 12. Januar den
16. Platz unter 32 teilnehmenden
Vereinen erzielen.
Auch bei den Landesmeisterschaf-
ten beim ASV Atlas Bielefeld waren
die Duisdorfer Ringer erfolgreich.
Im freien Stil für die U14, U17 und

die U20 beim ASV Atlas Bielefeld
e.V.starteten am ersten Tag 203 Teil-
nehmer und Folgetag 141 Teilneh-
mer. Nachfolgend die einzelnen Plat-
zierungen der Duisdorfer Ringer:
U20 bis 61 KilogrammU20 bis 61 KilogrammU20 bis 61 KilogrammU20 bis 61 KilogrammU20 bis 61 Kilogramm
7. Platz: Matin Frozan
U20 bis 70 KilogrammU20 bis 70 KilogrammU20 bis 70 KilogrammU20 bis 70 KilogrammU20 bis 70 Kilogramm
15. Platz: Raphael Dreher

U20 bis 74 KilogrammU20 bis 74 KilogrammU20 bis 74 KilogrammU20 bis 74 KilogrammU20 bis 74 Kilogramm
8. Platz: Ahmed Homad
10. Platz: Kalo Aziz
U20 bis 79 KilogrammU20 bis 79 KilogrammU20 bis 79 KilogrammU20 bis 79 KilogrammU20 bis 79 Kilogramm
10. Platz: Rüdt Freiherr
U20 bis 86 KilogrammU20 bis 86 KilogrammU20 bis 86 KilogrammU20 bis 86 KilogrammU20 bis 86 Kilogramm
8. Platz: Luuk Bücheler
U17 bis 71 KilogrammU17 bis 71 KilogrammU17 bis 71 KilogrammU17 bis 71 KilogrammU17 bis 71 Kilogramm
20. Platz: Luca Steinbrücker

U17 bis 80 KilogrammU17 bis 80 KilogrammU17 bis 80 KilogrammU17 bis 80 KilogrammU17 bis 80 Kilogramm
1. Platz: Hugo Luther
U17 bis 92 KilogrammU17 bis 92 KilogrammU17 bis 92 KilogrammU17 bis 92 KilogrammU17 bis 92 Kilogramm
10. Platz: Ilias Tofiq
Der TKSV belegte in der U17 den
10. Platz von 30 teilnehmenden
Vereinen und in der U14 und U20
den 22. Platz von 33 teilnehmen-
den Vereinen.

Die neue CDU-Bezirksfraktion. Auf dem Bild fehlt Enno Schaumburg.Die neue CDU-Bezirksfraktion. Auf dem Bild fehlt Enno Schaumburg.Die neue CDU-Bezirksfraktion. Auf dem Bild fehlt Enno Schaumburg.Die neue CDU-Bezirksfraktion. Auf dem Bild fehlt Enno Schaumburg.Die neue CDU-Bezirksfraktion. Auf dem Bild fehlt Enno Schaumburg.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Zu Beginn der laufenden Wahlpe-
riode hat sich die CDU-Bezirks-
fraktion neu aufgestellt. Michael
Möller wurde zum Fraktionsvor-
sitzenden gewählt. Vertreten wird
er von den stellvertretenden Vor-
sitzenden Sabine Kramer und
Christian Weiler. Die Schriftfüh-

rung obliegt Jan Brockmann.
Zudem gehören der Fraktion Bert
Moll, Klaus-Dirk Ilge und der Be-
zirksbürgermeister Christoph
Schada von Borzyskowski an. Er-
reichbar ist die Fraktion unter
hardtberg@cdu-bonn.de.

Herbert Frohn

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Bau-Turbo als Chance für
den Hardtberg
SPD begrüßt neue Möglichkeiten für
schnellen und bezahlbaren Wohnungsbau

In Bonn gibt es zu wenig bezahl-
baren Wohnraum, das ist hinrei-
chend bekannt. Der von der Bun-
desregierung eingesetzte „Bau-Bau-Bau-Bau-Bau-
TTTTTurbourbourbourbourbo“ könnte nun für Abhilfe sor-
gen. Der Bau-Turbo eröffnet neue
Chancen für den dringend benö-
tigten Wohnungsbau in Bonn,
insbesondere im Hardtberg. Viele
Menschen suchen hier bezahlba-
ren Wohnraum, zugleich verzögern
langwierige Planungsverfahren oft
dringend notwendige Projekte.
Mit den neuen gesetzlichen Re-
gelungen erhalten Kommunen
mehr Spielraum, um Wohnungs-
bau schneller und flexibler umzu-
setzen. Dabei bleiben Umwelt,
Nachbarschaft und städtebauliche
Qualität klare Leitplanken. Der
Bau-Turbo ermöglicht unter ande-
rem Aufstockungen sowie An- und

Neubauten, ohne dass jedes Vor-
haben ein jahrelanges Bebauungs-
planverfahren durchlaufen muss.
Gerade im Hardtberg sieht die
SPD darin eine große Chance, zu-
sätzlichen Wohnraum zu schaffen,
der bezahlbar bleibt und sich gut
in bestehende Quartiere einfügt.
Positiv ist auch, dass die Stadt Bonn
nun eigene Leitlinien zur Anwen-
dung des Bau-Turbo erarbeitet, um
Transparenz und Rechtssicherheit
zu gewährleisten.
Der Hardtberger StadtverordneteStadtverordneteStadtverordneteStadtverordneteStadtverordnete
Leon SchwarzeLeon SchwarzeLeon SchwarzeLeon SchwarzeLeon Schwarze erklärt: „Der Bau-
Turbo kann helfen, schneller Wohn-
raum zu schaffen und gleichzeitig
gute Bedingungen zu wahren. Für
den Hardtberg bedeutet das bes-
sere Chancen auf bezahlbare Woh-
nungen für die Menschen vor Ort.“

Leon Schwarze

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD
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Tollitäten genossen Duisdorfer Shopping-Tour
Jecke Regenten machten Geschäften ihre Aufwartung - Fulminante Abschlussfete

Roland I. und Stephanie III. bedankten sich mir ihrem Sessionsfoto beiRoland I. und Stephanie III. bedankten sich mir ihrem Sessionsfoto beiRoland I. und Stephanie III. bedankten sich mir ihrem Sessionsfoto beiRoland I. und Stephanie III. bedankten sich mir ihrem Sessionsfoto beiRoland I. und Stephanie III. bedankten sich mir ihrem Sessionsfoto bei
Alexander Zablinski für die tolle Fotodokumentation früherer BonnerAlexander Zablinski für die tolle Fotodokumentation früherer BonnerAlexander Zablinski für die tolle Fotodokumentation früherer BonnerAlexander Zablinski für die tolle Fotodokumentation früherer BonnerAlexander Zablinski für die tolle Fotodokumentation früherer Bonner
Tollitäten bei Optik Kafarnik.Tollitäten bei Optik Kafarnik.Tollitäten bei Optik Kafarnik.Tollitäten bei Optik Kafarnik.Tollitäten bei Optik Kafarnik.

DuisdDuisdDuisdDuisdDuisdorforforforforf. „Es war auch dieses
Jahr wieder ein unvergesslicher
Tag, als das Bonner Prinzenpaar
Roland I. (Gerwing) und Stepha-
nie III. (Schulz) in der Rochus-
straße auf Shopping-Tour gin-
gen. Die Menschen waren be-
geistert und die Geschäftsleu-
te und Vereine haben beispiel-
haft mitgemacht.“ Bernd
Schmidt, Vorsitzender des Orts-
festausschuss (OFA), war am
Ende des Tages mehr als glück-
lich. „Es war ein närrisches
Event, das in ganz Bonn wohl
seinesgleichen sucht, einfach
super. Es war mehr als eine wer-
bewirksame Aktion. Brauchtum,
lokale Geschäftswelt und Bür-
ger feierten an diesem Tag
wieder ein kleines karnevalis-
tisches Volksfest - eine Traditi-
on, die wir gern auch künftig
fortführen möchten.“
Geschäfte freuten sich über je-Geschäfte freuten sich über je-Geschäfte freuten sich über je-Geschäfte freuten sich über je-Geschäfte freuten sich über je-
cken Besuchcken Besuchcken Besuchcken Besuchcken Besuch
Wie üblich begann nach dem

Besuch in der Sparkasse Köln/
Bonn die närrische Visite am
Schickshof, wo traditionell das
„Äsele“ mit einem speziellen
Prinzenorden am Band deko-
riert wurde. Auch zeichneten die
närrischen Regenten verdiente
Karnevalisten und Förderer mit
ihrem Orden aus. Es war ein
Auftakt nach Maß.
Danach ging es dann bei bes-
tem Wetter in die Vollen.
Überall wurden die Tollitäten
und ihr Gefolge begeistert auf-
genommen. Natürlich fehlte es
auch nicht an der nötigen fes-
ten und flüssigen Verpflegung,
um einen solchen Tag bestens
überstehen zu können. An mehr
als zehn Stationen wurde Halt
gemacht. Überall wurde das
Prinzenpaar mit offenen Armen
empfangen und konnte jede
Menge entdecken, erfahren
und probieren.
Das galt beispielsweise beim
Optiker Zapp, wo der bebrillte

Prinz und die Kontaktlinsen tra-
gende Bonna neueste Trends
aus erster Hand bewundern
konnten. Bei Optik Kafarnik
wartete dann ein ganz beson-
deres Highlight auf Roland I.
und Stephanie III.: Auf einer
großen Fotoschau konnten sie
ihre närrischen Vorgänger be-
staunen. Das Bistro Eselchen
ist mit seinen über 35 offenen
Weinen und leckeren Speisen
der ideale Platz nicht nur für

eine närrische Pause. Anjas Tee-
stübchen ist nicht nur während
der superjeilen Zick ein Para-
dies für Teeliebhaber und
Naschkatzen. Schließlich kann
jeder Gast ganzjährig hier ku-
linarische Köstlichkeiten genie-
ßen. Und im Café bei Steffi durf-
te nicht nur das Bonner Prin-
zenpaar, sondern auch die an-
deren inzwischen dazugestoße-
nen Tollitäten im angeleiteten
Selbstversuch schmackhafte

Mit uns haben Sie im Fastelovend immer den richtigen Durchblick!

Rochusstraße 207 | Bonn-Duisdorf | 0228 623333
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Gern machten Prinz und Bonna Station bei Mahabir Singh im BistroGern machten Prinz und Bonna Station bei Mahabir Singh im BistroGern machten Prinz und Bonna Station bei Mahabir Singh im BistroGern machten Prinz und Bonna Station bei Mahabir Singh im BistroGern machten Prinz und Bonna Station bei Mahabir Singh im Bistro
Eselchen eine karnevalistische Stippvisite.Eselchen eine karnevalistische Stippvisite.Eselchen eine karnevalistische Stippvisite.Eselchen eine karnevalistische Stippvisite.Eselchen eine karnevalistische Stippvisite.

Margit Kluth (l.) genoss ihre Geburtstagsfeier im Kreise ihrer Stamm-Margit Kluth (l.) genoss ihre Geburtstagsfeier im Kreise ihrer Stamm-Margit Kluth (l.) genoss ihre Geburtstagsfeier im Kreise ihrer Stamm-Margit Kluth (l.) genoss ihre Geburtstagsfeier im Kreise ihrer Stamm-Margit Kluth (l.) genoss ihre Geburtstagsfeier im Kreise ihrer Stamm-
tischfrauen natürlich im Bistro Eselchen. Und wenn dann noch der Prinztischfrauen natürlich im Bistro Eselchen. Und wenn dann noch der Prinztischfrauen natürlich im Bistro Eselchen. Und wenn dann noch der Prinztischfrauen natürlich im Bistro Eselchen. Und wenn dann noch der Prinztischfrauen natürlich im Bistro Eselchen. Und wenn dann noch der Prinz
vorbeikommt - Herz, was willst du mehr.vorbeikommt - Herz, was willst du mehr.vorbeikommt - Herz, was willst du mehr.vorbeikommt - Herz, was willst du mehr.vorbeikommt - Herz, was willst du mehr.

Auch in Anjas Teestübchen fühlten sich die Tollitäten und die sieAuch in Anjas Teestübchen fühlten sich die Tollitäten und die sieAuch in Anjas Teestübchen fühlten sich die Tollitäten und die sieAuch in Anjas Teestübchen fühlten sich die Tollitäten und die sieAuch in Anjas Teestübchen fühlten sich die Tollitäten und die sie
begleitenden jecken Genießer wieder gut aufgenommen.begleitenden jecken Genießer wieder gut aufgenommen.begleitenden jecken Genießer wieder gut aufgenommen.begleitenden jecken Genießer wieder gut aufgenommen.begleitenden jecken Genießer wieder gut aufgenommen.



Mitteilungsblatt Hardtberg – Wir Hardtberger | Nr. 3 | Samstag, 14. Februar 2026 | Kw 7 | www.wir-hardtberger-online.de/e-paper8

Egal ob Brille oder Kontaktlinsen - Constanze und Marion Zapp vom gleichnamigen Optik-Fachgeschäft sorgenEgal ob Brille oder Kontaktlinsen - Constanze und Marion Zapp vom gleichnamigen Optik-Fachgeschäft sorgenEgal ob Brille oder Kontaktlinsen - Constanze und Marion Zapp vom gleichnamigen Optik-Fachgeschäft sorgenEgal ob Brille oder Kontaktlinsen - Constanze und Marion Zapp vom gleichnamigen Optik-Fachgeschäft sorgenEgal ob Brille oder Kontaktlinsen - Constanze und Marion Zapp vom gleichnamigen Optik-Fachgeschäft sorgen
nicht nur im Karneval für den richtigen Durchblick.nicht nur im Karneval für den richtigen Durchblick.nicht nur im Karneval für den richtigen Durchblick.nicht nur im Karneval für den richtigen Durchblick.nicht nur im Karneval für den richtigen Durchblick.

Berliner mit köstlichem Inhalt
füllen.
Partykracher zum SchlussPartykracher zum SchlussPartykracher zum SchlussPartykracher zum SchlussPartykracher zum Schluss
Abschluss und Höhepunkt der
diesjährigen Shopping-Tour war
wieder die mittlerweile traditi-
onelle Abschlussparty im toll
geschmückten und brechend vol-
len Festzelt am Café bei Steffi.
Ein super Programm, für das
Café-Inhaberin Steffi Penkert,
der Bonner Prinz der Session
2022/23 Christoph Wagner (K-
WAG Kältetechnik) und Friseur-
meisterin Jennifer Lohmer
(Reinhaar Bonn) verantwortlich
zeichneten, sorgten für ein ful-
minantes Highlight närrischen
Frohsinns, das die Gäste
bestens gelaunt in ein jeckes
Wochenende starten ließ. Ne-
ben dem Bonner Prinzenpaar
präsentierten sich auch das
Bonner Kinderbonna Leonie I.
(Schreiber), der Bad Godesber-
ger Prinz Gregor I. (Küpper) mit
seiner Godesia Eva (Eva-Mari-
an Reif), die Beueler Wäscher-
prinzessin Judith I. (Rötten) und
LiKüRa-Prinzessin Karoline I.
(Werner) ebenso auf der Bühne
wie Prinzessin Sabrina I. (De
Cuyper) aus Buschdorf. Eine sol-
che Tollitäten-Kombination ist
sicherlich nicht alltäglich und
zeigt den hohen Stellwert, den
das Duisdorfer Prinzen-Shop-
ping im karnevalistischen Ka-
lender Bonns genießt. Mit viel
Musik, Tanz und Klaaf und kräf-
tig donnerndem Alaaf vergin-
gen die Stunden wie im Fluge.
„Es war eine richtig coole, coo-
le Party. Was gibt es schöneres,
als andere Menschen glücklich
zu machen“, war Steffi Penkert
am Schluss happy. „Und wir vom
Orga-Team werden unser Bes-
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Dreimol „Äsele Alaaf“ - Geduldig ließ sich das Duisdorfer WahrzeichenDreimol „Äsele Alaaf“ - Geduldig ließ sich das Duisdorfer WahrzeichenDreimol „Äsele Alaaf“ - Geduldig ließ sich das Duisdorfer WahrzeichenDreimol „Äsele Alaaf“ - Geduldig ließ sich das Duisdorfer WahrzeichenDreimol „Äsele Alaaf“ - Geduldig ließ sich das Duisdorfer Wahrzeichen
von den Bonner Tollitäten und Bernd Schmidt im Beisein zahlreichervon den Bonner Tollitäten und Bernd Schmidt im Beisein zahlreichervon den Bonner Tollitäten und Bernd Schmidt im Beisein zahlreichervon den Bonner Tollitäten und Bernd Schmidt im Beisein zahlreichervon den Bonner Tollitäten und Bernd Schmidt im Beisein zahlreicher
Jecken und Bürger mit einem Spezialorden schmücken.Jecken und Bürger mit einem Spezialorden schmücken.Jecken und Bürger mit einem Spezialorden schmücken.Jecken und Bürger mit einem Spezialorden schmücken.Jecken und Bürger mit einem Spezialorden schmücken.

Viel Spaß beim Füllen der Berliner im „Café bei Steffi“ hatte Wäscherprin-Viel Spaß beim Füllen der Berliner im „Café bei Steffi“ hatte Wäscherprin-Viel Spaß beim Füllen der Berliner im „Café bei Steffi“ hatte Wäscherprin-Viel Spaß beim Füllen der Berliner im „Café bei Steffi“ hatte Wäscherprin-Viel Spaß beim Füllen der Berliner im „Café bei Steffi“ hatte Wäscherprin-
zessin Judith I., fachmännisch angeleitet von Steffi Penkert. (Fotos: WDK)zessin Judith I., fachmännisch angeleitet von Steffi Penkert. (Fotos: WDK)zessin Judith I., fachmännisch angeleitet von Steffi Penkert. (Fotos: WDK)zessin Judith I., fachmännisch angeleitet von Steffi Penkert. (Fotos: WDK)zessin Judith I., fachmännisch angeleitet von Steffi Penkert. (Fotos: WDK)

Konnten mehr als zufrieden auf eine begeisternde Shopping-Tour zu-Konnten mehr als zufrieden auf eine begeisternde Shopping-Tour zu-Konnten mehr als zufrieden auf eine begeisternde Shopping-Tour zu-Konnten mehr als zufrieden auf eine begeisternde Shopping-Tour zu-Konnten mehr als zufrieden auf eine begeisternde Shopping-Tour zu-
rückblicken (v.l.): Prinz Roland I., Christoph Wagner, Jennifer Lohmer,rückblicken (v.l.): Prinz Roland I., Christoph Wagner, Jennifer Lohmer,rückblicken (v.l.): Prinz Roland I., Christoph Wagner, Jennifer Lohmer,rückblicken (v.l.): Prinz Roland I., Christoph Wagner, Jennifer Lohmer,rückblicken (v.l.): Prinz Roland I., Christoph Wagner, Jennifer Lohmer,
Steffi Penkert, Bernd Schmidt und Bonna Stephanie III.Steffi Penkert, Bernd Schmidt und Bonna Stephanie III.Steffi Penkert, Bernd Schmidt und Bonna Stephanie III.Steffi Penkert, Bernd Schmidt und Bonna Stephanie III.Steffi Penkert, Bernd Schmidt und Bonna Stephanie III.

tes geben, damit wir 2027
wieder eine Spitzen-Abschluss-
Fete haben werden. Auch für uns
gilt: Nach der Shopping-Tour ist
vor der Shopping-Tour.“
Ausgerichtet hatte die Tour
wieder der OFA Duisdorf in Zu-
sammenarbeit mit dem Fest-
ausschuss Bonner Karneval. 34
Vereine zählt der Ort, von de-
nen viele aktiv Prinz und Bonna
begleiteten. Musikalisch unter-
stützten der Spielmannszug Rot
Weiß Duisdorf und der Musik-
verein Duisdorf den spektaku-
lären Innenstadtwalk. Auch die-
se Veranstaltung ist der beste
Beweis für: Shoppen in Duis-
dorf lohnt sich. Duisdorf ist ein-
fach Spitze. (WDK)
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Letzte Chance:
Kostenlose Thermostate für Haushalte mit Bonn-Ausweis
Bis zum 31. März haben Men-
schen mit einem Bonn-Ausweis
noch die Chance, smarte Ther-
mostate von der Stadt Bonn zu
erhalten. Es wurden bereits mehr
als 800 Thermostate verteilt, die
Energie und Geld sparen.
Gerade in der Heizperiode ist ein
sparsamer Umgang mit Energie
besonders wichtig. Der Energie-
verbrauch und die Heizkosten
können mithilfe von digitalen
Heizungsventilen - sogenannten
smarten Thermostaten - opti-
miert werden. Schon ein Grad
Celsius weniger Raumtempera-
tur spart durchschnittlich sechs
Prozent Energie.
Die Stadt Bonn unterstützt

besonders Haushalte mit einem
geringen Einkommen. Menschen
mit einem Bonn-Ausweis können
noch bis zum 31. März 2026 smar-
te Thermostate erhalten und so
an der Energiewende teilhaben.
Die Stadtverwaltung hat die Ak-
tion gemeinsam mit den Stadt-
werken Bonn, der Verbraucher-
zentrale NRW und weiteren Part-
nern gestartet. Seit dem Start
im Frühjahr 2025 wurden mehr
als 800 Thermostate mit WLAN-
oder Bluetooth-Funktion verteilt.
Die Geräte helfen, Heizkosten
spürbar zu senken und den Ener-
gieverbrauch besser zu steuern.
Antrag stellen leicht gemachtAntrag stellen leicht gemachtAntrag stellen leicht gemachtAntrag stellen leicht gemachtAntrag stellen leicht gemacht
Über die städtische Website un-

ter www.bonn.de/smarte-ther-
mostate können Antragsberech-
tigte ab sofort ein unkomplizier-
tes Onlineformular ausfüllen. Da
die Anzahl der zur Verfügung ste-
henden Thermostate begrenzt ist,
empfiehlt die Stadt, sich
baldmöglichst anzumelden.
Nach der Bewilligung des Antrags
findet die Ausgabe der Geräte in
der Beratungsstelle Bonn der
Verbraucherzentrale NRW, Tho-
mas-Mann-Straße 2, statt.
FFFFFrrrrrage und age und age und age und age und AntwortAntwortAntwortAntwortAntwort
Interessierte Bonner*innen kön-
nen sich zu den Bedingungen und
dem Anmeldeverfahren bei der
Stadtverwaltung informieren per
E-Mail an thermostate@bonn.de.

Technische Fragen zur Funktions-
weise der Thermostate beant-
wortet die Bonner Beratungsstel-
le der Verbraucherzentrale NRW
unter Telefon 0228 88 68 38 91.
Smarte Thermostate sind Teil des
Bonner Klimaplans
Das Projekt ist Teil des Bonner
Klimaplans 2035. Der Klimaplan
wurde im März 2023 vom Stadt-
rat beschlossen und dient als
Fahrplan für eine klimaneutrale
und lebenswerte Stadt. Als Kli-
maneutralitätsstrategie definiert
der Klimaplan Ziele für die Zeit
bis 2035.
Mehr Informationen zum Bonner
Klimaplan gibt es unter
www.bonn.de/klimaplan.

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MARKISEN & NEUBEZÜGE
JETZT WINTERPREISE NUTZEN!
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

JETZT WINTERPREISE NUTZEN!

Unterstützung für Kinder
aus Trennungs- und
Scheidungsfamilien

Vorschläge für den Ehrenpreis
Bonner Sport 2025 einreichen
Jedes Jahr würdigt die Stadt Bonn
mit dem Ehrenpreis Bonner Sport
Menschen, die sich besonders für
den Sport in Bonn einsetzen. Bis
Sonntag, 15. Februar, können
Bürger*innen Vorschläge für die
Verleihung des Preises für das
Jahr 2025 beim Sport- und Bä-
deramt einreichen.
Mit dem Ehrenpreis würdigt die
Bundesstadt jährlich acht
Bürger*innen, Mitglieder von
Bonner Sportvereinen und Be-
triebssportgemeinschaften sowie
alle anderen Personen, die gro-
ßen zeitlichen und finanziellen
Aufwand in den Sport investie-

ren. Denn ohne freiwilliges En-
gagement wären die vielfältigen
und wachsenden Aufgaben in der
heutigen Sportwelt nicht zu be-
wältigen. Ausgezeichnet werden
jeweils vier Frauen und vier Män-
ner. Der Ehrenpreis Bonner Sport
wird dann bei einer feierlichen
Veranstaltung verliehen.
Alle Bürger*innen, Sportverbän-
de, Sportvereine, Betriebssport-
gemeinschaften, die Sportverwal-
tung, politische Gremien und
sonstige Institutionen können
Vorschläge einreichen. Die Vor-
schläge inklusive einer ausführ-
lichen Begründung, den Kontakt-

daten und dem Alter der zu eh-
renden Person, nimmt Judy
Schuhknecht vom Sport- und Bä-
deramt entgegen. Postalisch an
Kurfürstenallee 2-3, 53177 Bonn.

Rückfragen sind telefonisch un-
ter 0228 / 77 60 03 sowie per E-
Mail an
judy.schuhknecht@bonn.de mög-
lich.

Die Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche der Stadt
Bonn bietet eine Gruppe für Kin-
der an. Diese bietet im geschütz-
ten Raum Austausch und Bewäl-
tigungsstrategien an.
Wenn Eltern sich trennen, bricht
oft eine Welt für die betroffenen
Kinder zusammen. Viele Ängste
kommen hoch, aber auch Wut und
Verzweiflung oder Schuldgefühle.
Um Kindern einen Ort zu bieten,
im geschützten Rahmen über ihre
Gefühle sprechen zu können, bie-
tet die Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche der Bun-
desstadt Bonn eine Gruppe für
Kinder von sieben bis zehn Jahren
aus Trennungs- und Scheidungs-
familien an. Die Kinder sollen ei-
nen Ort des Austausches mit
Gleichaltrigen finden, die ähnli-
che Erfahrungen gemacht haben.

Ziel ist es, die Kinder in ihrem
Umgang mit schwierigen Gefüh-
len positiv zu begleiten. Gemein-
sam werden Bewältigungsstrate-
gien erarbeitet.
Das Angebot findet in der Bera-
tungsstelle in Tannenbusch, Op-
pelner Straße 130, statt. Der ers-
te Termin ist am Samstag, 28. Fe-
bruar, von 11 bis 14 Uhr. Weitere
Termine folgen jeweils dienstags
am 3., 10. und 24. März, immer
von 14:30 bis 16 Uhr. Ergänzend
lädt die Beratungsstelle zu einem
Online-Elternabend am Donners-
tag, 5. März, 20 bis 21 Uhr, ein.
Das Gruppenangebot ist kosten-
los, es wird erwartet, dass die
Kinder verbindlich teilnehmen. Um
Anmeldung per Mail an
familie.beratung@bonn.de wird
gebeten. Weitere Informationen
auch unter Telefon 0228/77-4562.



Mitteilungsblatt Hardtberg – Wir Hardtberger | Nr. 3 | Samstag, 14. Februar 2026 | Kw 7 | Rautenberg Media 11

BEE GEES Musical kommt nach Bonn -
Zusatztermin wegen großer Nachfrage!
Mittwoch, 15.04.2026, 20:00 Uhr, Beethovenhalle
MASSACHUSETTS - BEE GEESMASSACHUSETTS - BEE GEESMASSACHUSETTS - BEE GEESMASSACHUSETTS - BEE GEESMASSACHUSETTS - BEE GEES
MUSICALMUSICALMUSICALMUSICALMUSICAL lässt sein Publikum in
einer mitreißenden musikalisch-
biografischen Show mit Origi-
nal-Musikern der BEE GEES Live-
Konzerte an den wichtigsten
Stationen dieser Ausnahme-
Band teilhaben: Von den Anfän-
gen der ersten Single-Veröffent-
lichung vor 50 Jahren über „To
Love Somebody“ und „Mas-
sachusetts“, die heiße Saturday
Night Fever-Zeit bis zu ihrem
letzten großen Hit „You Win
Again“ Ende der 80er Jahre.
„Die erfolgreichste Familienband
aller Zeiten“ stellt das Guinness-
Buch der Rekorde fest! Die aus
England stammenden Gibb-Brü-
der gründen sich als Pop-Band
1958 in Australien und landen
ihre ersten Hits. 1966 geht es

gemeinsam zurück nach Großbri-
tannien - die Teenie-Stars sind
jetzt schon mächtig populär. Aber
das ist nur der Anfang: In den 70er
Jahren jagt ein Welthit den nächs-
ten. 1978 haben die BEE GEES
zeitgleich 5 Songs in den Top Ten
der US-Charts. Das Musical MAS-
SACHUSETTS ist musikalisch au-
thentisch und auch optisch sowie
emotional ganz nah dran am Ori-
ginal - denn die Sänger sind auch
drei Brüder. Alle großen Hits wer-
den zu hören sein, die frühen
Songs ebenso wie die späten.
Den musikalischen Part überneh-
men THE ITALIAN BEE GEES, be-
kannt aus der großen TV-Doku-
mentation „50 Jahre BEE GEES“.
Die ambitionierten italienischen
Egiziano-Brüder stehen in engem
Kontakt mit der Familie Gibb und

sind seit Jahren auf den Spuren ih-
rer großen Vorbilder unterwegs.
Weltweit haben sie sich bereits eine
eingeschworene Fangemeinde er-
sungen und erspielt und besitzen
die alleinige Legitimation der Gibb-
Brüder, den Namen und das musi-
kalische Erbe zu repräsentieren.
So konnten die drei auch den Ori-
ginalproduzenten und Keyboard-
er der BEE GEES von 1975 bis
1982, Mr. Blue Weaver, für das
Musical begeistern und ihn mit
all seinem Wissen über die Origi-
nal-Arrangements und Hinter-
grund-Stories für die musikali-
schen Arrangements von MAS-
SACHUSETTS dem BEE GEES Mu-
sical verpflichten. Dazu gesellt sich
auch Gründungsmitglied Vince
Melouney, Gitarrist und festes
Mitglied der BEE GEES von 1967

bis 1969. Beide sind auch live
bei der Tour mit von der Partie.
MASSACHUSETTS erzählt Ge-
schichte und Geschichten: Kur-
ze Spielszenen, Interviews und
Videomitschnitte führen durch
die Karriere der Gibb-Brüder.
Die Tanzszenen lassen natürlich
besonders die Disco-Ära wieder
aufleben. Zwei zusätzliche Sän-
gerinnen präsentieren die faszi-
nierenden Songs, die die BEE
GEES während ihrer Karriere für
große Künstlerinnen wie Barbra
Streisand und Dionne Warwick
komponiert haben.
TTTTTickickickickickets unter der ets unter der ets unter der ets unter der ets unter der TTTTTickickickickickethotline:ethotline:ethotline:ethotline:ethotline:

0228 - 65 69 000228 - 65 69 000228 - 65 69 000228 - 65 69 000228 - 65 69 00
(Mo-Fr 10-14 Uhr), an allen(Mo-Fr 10-14 Uhr), an allen(Mo-Fr 10-14 Uhr), an allen(Mo-Fr 10-14 Uhr), an allen(Mo-Fr 10-14 Uhr), an allen

bekannten bekannten bekannten bekannten bekannten VVK-Stellen sowieVVK-Stellen sowieVVK-Stellen sowieVVK-Stellen sowieVVK-Stellen sowie
online unteronline unteronline unteronline unteronline unter

wwwwwwwwwwwwwww.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermanticketsetsetsetsets.de.de.de.de.de

Anzeige

„Weg berühmter Persönlichkeiten“
in Bonn wird erneuert
Der in die Jahre gekommene
„Weg berühmter Persönlichkei-
ten“ (Walk of Fame) in der Bonner
Fußgängerzone wird gemäß Be-
schluss der Bezirksvertretung
Bonn vom 20. Januar erneuert.
Im Juli 2004 war in der Bonngasse
der Weg mit den ersten fünf, in
das Pflaster eingelassenen be-
leuchteten Glastafeln eingeweiht
worden. Weitere elf Platten wur-
den im Juli 2005 installiert. Nach

der Umgestaltung der Friedrich-
straße im Jahr 2007 wurde der
Weg um weitere sechs Köpfe er-
gänzt. Im Mai 2015 kam das letz-
te Element hinzu. Alle Bodenplat-
ten wurden seinerzeit von unter-
schiedlichen Personen und Orga-
nisationen gestiftet.
Zu den dargestellten Persönlich-
keiten gehören unter anderem
Ludwig van Beethoven, Clara und
Robert Schumann, August Macke,

Konrad Adenauer, Willy Brandt,
Alexander Koenig oder Kurfürst
Clemens August.
Nach einem vollständigen Aus-
tausch aller Glastafeln aufgrund
mangelnder Rutschfestigkeit im
Jahr 2012 sind mittlerweile nahezu
alle Leuchten u.a. durch Wasser-
einbruch, Vandalismus o.ä. defekt
und müssen saniert werden. Auf
die aufwändige und teure Instand-
setzung der 23 Bodenleuchten wird

verzichtet. Stattdessen werden
rutschfeste Reliefplatten aus Gra-
nit in Schwarz/Grau angefertigt.
Die Zeichnungen der berühmten
Bonner Persönlichkeiten werden in
das Material eingearbeitet bezie-
hungsweise eingefräst.
Die Kosten für den Ausbau der
Leuchten, den Einbau der Granit-
platten sowie den Erwerb der Urhe-
berrechte für die Zeichnungen wer-
den rund 57.000 Euro betragen.
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„Klimt - KI - Kunst“: Was hat Klimt mit KI zu tun?

Blick in die Ausstellung „Klimt - KI - Kunst“ im neuen „KI:Kabinett“ im Deutschen Museum Bonn. Fotos:Blick in die Ausstellung „Klimt - KI - Kunst“ im neuen „KI:Kabinett“ im Deutschen Museum Bonn. Fotos:Blick in die Ausstellung „Klimt - KI - Kunst“ im neuen „KI:Kabinett“ im Deutschen Museum Bonn. Fotos:Blick in die Ausstellung „Klimt - KI - Kunst“ im neuen „KI:Kabinett“ im Deutschen Museum Bonn. Fotos:Blick in die Ausstellung „Klimt - KI - Kunst“ im neuen „KI:Kabinett“ im Deutschen Museum Bonn. Fotos:
Deutsches Museum/LichtenscheidtDeutsches Museum/LichtenscheidtDeutsches Museum/LichtenscheidtDeutsches Museum/LichtenscheidtDeutsches Museum/Lichtenscheidt

Die Ausstellung zeigt, wie Mensch und KI gemeinsam dem Farbgeheim-Die Ausstellung zeigt, wie Mensch und KI gemeinsam dem Farbgeheim-Die Ausstellung zeigt, wie Mensch und KI gemeinsam dem Farbgeheim-Die Ausstellung zeigt, wie Mensch und KI gemeinsam dem Farbgeheim-Die Ausstellung zeigt, wie Mensch und KI gemeinsam dem Farbgeheim-
nis der Fakultätsbilder des Malers Gustav Klimt auf die Spur kamen.nis der Fakultätsbilder des Malers Gustav Klimt auf die Spur kamen.nis der Fakultätsbilder des Malers Gustav Klimt auf die Spur kamen.nis der Fakultätsbilder des Malers Gustav Klimt auf die Spur kamen.nis der Fakultätsbilder des Malers Gustav Klimt auf die Spur kamen.

Wie sehen Klimts Fakultätsbilder in Farbe aus? Hinter diesem VorhangWie sehen Klimts Fakultätsbilder in Farbe aus? Hinter diesem VorhangWie sehen Klimts Fakultätsbilder in Farbe aus? Hinter diesem VorhangWie sehen Klimts Fakultätsbilder in Farbe aus? Hinter diesem VorhangWie sehen Klimts Fakultätsbilder in Farbe aus? Hinter diesem Vorhang
wird das Geheimnis enthüllt.wird das Geheimnis enthüllt.wird das Geheimnis enthüllt.wird das Geheimnis enthüllt.wird das Geheimnis enthüllt.

Das Deutsche Museum Bonn hat
eine neue Attraktion: Die Ausstel-
lung »Klimt - KI - Kunst« im neu-
en „KI:Kabinett“ zeigt anschau-
lich, wie menschliche und künst-
liche Intelligenz gemeinsam das
Farbgeheimnis der verschollenen
Fakultätsbilder des Malers Gus-
tav Klimt lüfteten.
Es ist eines der großen Geheim-
nisse der Kunstgeschichte: In den
letzten Tagen des Zweiten Welt-
krieges verbrannten drei bedeu-
tende Gemälde des Malers Gus-
tav Klimt (1862 -1918).
Ursprünglich hatte Klimt die so-
genannten „Fakultätsbilder“ im
Auftrag der Universität Wien ge-
malt. Die großflächigen Werke
sollten drei Fakultäten darstel-
len: die Philosophie, die Jurispru-
denz und die Medizin. Wegen ih-
rer unkonventionellen Ausfüh-
rung, vor allem aber wegen der
freizügigen Darstellung nackter
Haut, stießen die Bilder beim Auf-
traggeber auf Ablehnung und so gin-
gen sie in den Besitz privater Samm-
ler über.
Um sie vor der Zerstörung durch
alliierte Bombenangriffe zu schüt-
zen, wurden die Bilder im Zweiten
Weltkrieg gemeinsam mit vielen
anderen Kunstgegenständen aus
Wien in das niederösterreichische
Schloss Immendorf ausgelagert -
welches in den letzten Kriegstagen
jedoch in Flammen aufging. Seit-
dem gelten Klimts Fakultätsbilder
als verschollen. Wie die mehr als
vier Meter großen Gemälde einmal
ausgesehen haben, zeigten nur noch
Schwarz-WeißˆFotografien und ei-
nige zeitgenössische Beschreibun-

gen. Ihre Farbgebung blieb daher
weitgehend rätselhaft.
Rekonstruktion mit KI und Kunst-Rekonstruktion mit KI und Kunst-Rekonstruktion mit KI und Kunst-Rekonstruktion mit KI und Kunst-Rekonstruktion mit KI und Kunst-
verstandverstandverstandverstandverstand
Emil Wallner, KI-Forscher bei „Goog-
le Arts & Culture“ hatte die Idee,
die Farbgebung der Gemälde mit-
tels maschinellen Lernens zu re-
konstruieren. Doch alleine konnte
Künstliche Intelligenz die Aufgabe
nicht lösen. Erst zusammen mit dem
Kunsthistoriker und KlimtˆExperten
Dr. Franz Smola vom Wiener „Bel-
vedere“ gelang das erstaunliche
Kunststück, den Gemälden ihre Far-
ben wiederzugeben.
Wie das Team dabei vorgegangen
ist, welche Hindernisse es zu über-
winden galt und welche Überra-
schungen zum Vorschein kamen,
kann im „KI:Kabinett“ im Deutschen
Museum Bonn jetzt interaktiv und
multimedial erlebt werden. Die Son-
derausstellung „Klimt - KI - Kunst“,

deren Inhalte größtenteils von
„Google Arts & Culture“ in Zusam-
menarbeit mit dem „Belvedere“ in
Wien erarbeitet wurden, stellt den
Künstler Gustav Klimt, die Ge-
schichte seiner Fakultätsbilder so-
wie den Rekonstruktionsprozess
anschaulich und unterhaltsam dar.
Kunsthistorische Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich!
Das neue „KI:Kabinett“ im Deut-Das neue „KI:Kabinett“ im Deut-Das neue „KI:Kabinett“ im Deut-Das neue „KI:Kabinett“ im Deut-Das neue „KI:Kabinett“ im Deut-
schen Museum Bonnschen Museum Bonnschen Museum Bonnschen Museum Bonnschen Museum Bonn
Das „KI:Kabinett“ ist die neue dau-
erhafte Wechselausstellung im
Deutschen Museum Bonn - Forum
für Künstliche Intelligenz. Die vier
atmosphärisch gestalteten Räume
behandeln wechselnde Schwer-
punktthemen aus dem Spannungs-
feld zwischen Kunst und KI. Den
Anfang macht die Kabinettausstel-
lung „Klimt - KI - Kunst“ über den
Einsatz von Künstlicher Intelligenz
bei der Rekonstruktion der Farbge-

bung von drei verlorenen Gemäl-
den des Malers Gustav Klimt, die
hier mindestens bis zum Jahresen-
de 2026 zu sehen sein wird.
Über das Deutsche Museum BonnÜber das Deutsche Museum BonnÜber das Deutsche Museum BonnÜber das Deutsche Museum BonnÜber das Deutsche Museum Bonn
- Forum für Künstliche Intelligenz- Forum für Künstliche Intelligenz- Forum für Künstliche Intelligenz- Forum für Künstliche Intelligenz- Forum für Künstliche Intelligenz
Erleben, verstehen, mitgestalten -
das ist die „Mission KI“ des Deut-
schen Museums Bonn.
Künstliche Intelligenz (KI) ist die
bedeutendste Technologie unserer
Zeit. Doch was steckt dahinter und
was kommt damit konkret auf uns
zu? Im Deutschen Museum Bonn,
der einzigen Zweigstelle des welt-
berühmten Deutschen Museums
außerhalb Bayerns, laden dynami-
sche Erlebnisräume zum Eintau-
chen in die Welt der KI ein. In-
teraktive und unterhaltsame Ex-
ponate und Demonstrationen
machen Grundlagen und aktu-
elle Entwicklungen der KI ver-
ständlich.
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WLAN-Router - der heimliche Stromfresser
So lässt sich mit einfachen Maßnahmen der Stromverbrauch bei Routern senken
Heutzutage nutzen viele
Verbraucher:innen rund um die
Uhr zahlreiche Geräte, die über
ihren WLAN-Router verbunden
sind. Und selbst wenn keine Da-
ten übertragen werden, ist der
Router aktiv und benötigt Strom.
„Ein handelsüblicher WLAN-Rou-
ter kann im Jahr bis zu 100 Kilo-
wattstunden verbrauchen - das
entspricht dem Strombedarf ei-
nes kleinen Kühlschranks“, er-
klärt Sven Friese, Verbraucherbe-
rater bei der Verbraucherzentrale
NRW in Bergisch Gladbach.
Anders als bei Haushaltsgeräten
gibt es für Router kein Energie-
label, an dem man sich orientie-
ren könnte. Der Verbrauch hängt
daher stark von Modell, Nutzung
und Einstellungen ab. Wer Strom
sparen will, sollte die eigenen
Nutzungsgewohnheiten kennen
und das Gerät optimal einstel-
len. Schon kleine Maßnahmen
können helfen, den Verbrauch zu
reduzieren. Die Verbraucherzen-
trale NRW hat dazu fünf Tipps
zusammengestellt.
Position clever wählenPosition clever wählenPosition clever wählenPosition clever wählenPosition clever wählen
Ist der Router optimal platziert,
lässt sich einfach Strom sparen.
Eine zentrale, erhöhte Position
sorgt dafür, dass das WLAN-Sig-
nal alle Räume gut erreicht. So
muss das Gerät nicht mit maxi-
maler Sendeleistung arbeiten.
Eine gute Position spart nicht nur
Energie, sondern verbessert auch
die WLAN-Qualität.
Unnötige Funktionen ausschaltenUnnötige Funktionen ausschaltenUnnötige Funktionen ausschaltenUnnötige Funktionen ausschaltenUnnötige Funktionen ausschalten
Moderne Router bieten häufig
Zusatzfunktionen, die dauerhaft
Strom verbrauchen - auch wenn
man sie gar nicht nutzt. Dazu
gehören etwa das Gastnetzwerk,
die WPS-Taste oder dauerleuch-
tende LEDs. Auch ungenutzte
Frequenzbänder wie das 5-GHz-
WLAN lassen sich abschalten.
Wer nur wenige Endgeräte
gleichzeitig nutzt, braucht oft nur
eine Frequenz aktiv. So wird der
Router verbrauchsärmer - ohne
dass die Internetgeschwindigkeit
darunter leidet.
WLAN-Zeitschaltung nutzenWLAN-Zeitschaltung nutzenWLAN-Zeitschaltung nutzenWLAN-Zeitschaltung nutzenWLAN-Zeitschaltung nutzen
Besonders praktisch ist die Zeit-
schaltfunktion. Damit kann man
das WLAN nachts oder tagsüber
automatisch abschalten, wenn es

regelmäßig nicht benötigt wird
oder wenn niemand zu Hause ist.
Das spart Strom, ohne dass man
jeden Abend daran denken muss.
Dazu lassen sich einfach Zeitpro-
file für Werktage und Wochenen-
den anlegen. Doch Vorsicht:
Manche Endgeräte führen nachts
automatische Updates durch.
Diese sollte man bei der Zeitpla-
nung berücksichtigen, um keine
Synchronisierungsprobleme zu
bekommen. Wer Smart-Home-
Geräte nutzt, kann die WLAN-
Verbindung ebenfalls nicht deak-
tivieren, da ihre Funktionen
ansonsten unterbrochen werden.
Eco- und Leistungsmodi aktivie-Eco- und Leistungsmodi aktivie-Eco- und Leistungsmodi aktivie-Eco- und Leistungsmodi aktivie-Eco- und Leistungsmodi aktivie-
renrenrenrenren
Eco-Modi oder sogenannte ad-
aptive Leistungsprofile sparen
Energie. Diese senken die Sen-
deleistung automatisch, wenn
wenig Datenverkehr stattfindet.
Man kann auch selbst verschie-
dene Profile einrichten - zum Bei-
spiel tagsüber einen ausgewo-
genen Modus und nachts einen
Sparmodus. Der Router wechselt
dann je nach Bedarf zwischen den
Einstellungen. In vielen Fällen
merkt man keinen Unterschied
bei der Geschwindigkeit, senkt
aber den Energiebedarf.
Firmware aktuell haltenFirmware aktuell haltenFirmware aktuell haltenFirmware aktuell haltenFirmware aktuell halten
Ein oft unterschätzter Tipp: Re-

gelmäßige Updates sparen Ener-
gie. Neue Firmware-Versionen
der Router-Hersteller optimieren
häufig die Prozessorverwaltung
und das WLAN-Management. Das
kann auch den Stromverbrauch
senken, ohne das etwas an der
Hardware geändert werden muss.
Wer ein älteres Modell besitzt,
kann überlegen, auf ein aktuelle-
res Gerät umzusteigen. Moderne
Router sind häufig sparsamer im

Betrieb und bieten zusätzliche
Energiesparoptionen. So spart
man auf lange Sicht Stromkosten.
Möchten Verbraucher:innen den
Stromverbrauch ihres Routers
messen, können sie in allen Bera-
tungsstellen der Verbraucherzen-
trale NRW dafür Strommessgerä-
te ausleihen.
Beratungsstelle Bergisch Glad-
bach
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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Gebäudemodernisierung gezielt planen
So gelingt die energetische Aufwertung mit dem individuellen Sanierungsfahrplan
Mit dem individuellen Sanierungs-
fahrplan (iSFP) erhalten
Hauseigentümer:innen eine klare
Strategie, wie das Gebäude
Schritt für Schritt energetisch auf-
gebessert werden kann - mit den
besten Maßnahmen hinsichtlich
Heizkosteneinsparung und Inves-
tition an vorderster Stelle. „Der
iSFP macht Modernisieren für die
Verbraucher:innen sinnvoll plan-
bar und wird sogar gesondert ge-
fördert“, sagen Martin Wieler und
Konstantin von Normann, Leiter
bei der Verbraucherzentrale NRW
in Siegburg und Troisdorf. „Die
Umsetzung der Empfehlungen des
iSFP ist nicht verpflichtend, aber
er liefert den Verbraucher:innen
eine Orientierung, um Klarheit in
ihren Modernisierungssweg zu
bringen.“ Wie man den individu-
ellen Sanierungsfahrplan be-
kommt und optimal nutzt, hat die
Verbraucherzentrale NRW in vier
Tipps zusammengestellt.
Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:
Das steht drinDas steht drinDas steht drinDas steht drinDas steht drin
Der iSFP zeigt in Form eines mehr-
seitigen Dokuments den aktuel-
len Zustand des Gebäudes, iden-
tifiziert Schwachstellen wie Däm-
mung, Fenster oder Heiztechnik,
und legt dar, wie der Weg zu ei-
nem energieeffizienten Ergebnis
aussehen kann: Welche energeti-
schen Maßnahmen sind für ein

Gebäude sinnvoll, wie viel Ener-
gie, CO2 und Kosten lassen sich
dadurch einsparen und welche In-
vestitionen samt Fördermitteln
sind nötig? Der Fahrplan ordnet
die möglichen Maßnahmen nach
ihrem Nutzen und beschreibt eine
sichere Energieversorgung mit kli-
mafreundlichen Mitteln. Zusätz-
lich weist der iSFP auf weitere
Vorteile einer Modernisierung
hin, die über die reine Energie-
einsparung hinausgehen - etwa
Verbesserungen beim Innenraum-
klima, Hitzeschutz, Schallschutz,
Gebäudewert, Einbruchschutz und
der Barrierefreiheit.
Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-
nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?
Ein individueller Sanierungsfahr-

plan kann für jedes Wohngebäu-
de aufgestellt werden. Durch För-
dergelder unterstützt wird die Er-
stellung dabei nur, wenn das
Wohngebäude mindestens zehn
Jahre alt ist. Der Antrag für diese
Fördergelder darf erst gestellt
werden, nachdem man eine ge-
eignete Fachperson beauftragt
hat, die den iSFP erstellt.
Diese Fachperson muss vom Bun-
desamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) als
Energieberater:in für Wohngebäu-
de zugelassen sein. Eine entspre-
chende Liste findet sich im Inter-
net unter http://www.energie-ef-
fizienz-experten.de/.
Diese Fachperson begutachtet
zunächst das Gebäude und be-
spricht mit den Besitzer:innen
auch, wie das Gebäude genutzt
wird. Wer ist zu welchen Zeiten
anwesend, welche Raumtempera-
turen sind dabei gewünscht? Wel-
che Eigenschaften des Gebäudes
sind den Nutzer:innen besonders
wichtig? So kann der Fahrplan
wirklich individuell auf die Situati-
on zugeschnitten werden.
Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-
nierung und mehr Geldnierung und mehr Geldnierung und mehr Geldnierung und mehr Geldnierung und mehr Geld
Der wichtigste Vorteil des Fahr-
plans ist, dass er die Reihenfolge
beschreibt, in welcher Sanie-
rungs-Schritte am sinnvollsten
sind. So wird verhindert, dass Ei-
gentümer: innen beispielsweise
einen Heizungstausch viel zu früh
anstreben, was unnötige Zusatz-
kosten auslösen kann. Der Plan
zeigt dabei auf einer Farbskala,
wie das Gebäude energetisch ak-
tuell abschneidet und wie stark

man sich mit jedem Schritt ver-
bessern würde - so wird deutlich,
ob beispielsweise die Dämmung
allein reicht oder auch die Heiz-
technik erneuert werden sollte.
Der zweite Vorteil des iSFP ist, dass
es mit ihm höhere Fördermittel für
energetische Aufwertung gibt als
ohnehin schon. Beispielsweise gibt
es bei Sanierungen eine Höchst-
grenze der förderfähigen Kosten -
diese verdoppelt sich durch eine
Anwendung des Fahrplans. Für die
Verbesserung von Dach, Wand oder
Fenster erhöht sich mit dem iSFP
zusätzlich der prozentuale Anteil
welcher als Fördergeld zum Bei-
spiel von der KfW übernommen
wird.
WWWWWohnqualität,ohnqualität,ohnqualität,ohnqualität,ohnqualität,     WWWWWertsteigerungertsteigerungertsteigerungertsteigerungertsteigerung
und Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessern
Weil der iSFP auch Gebäude-Ei-
genschaften wie Innenraumklima,
Hitzeschutz, Schallschutz oder
Barrierefreiheit berücksichtigt,
können diese bei Bedarf mit Hilfe
des Fahrplans verbessert werden.
Beispielsweise lohnt sich eine
Dämmung nicht nur, weil Heizkos-
ten sinken, sondern weil das Wohn-
klima angenehmer wird, das Risiko
von Schimmel sinkt und der Markt-
wert des Hauses steigt. So kann
der iSFP bei der Überlegung helfen,
welche Themen für die Zukunft re-
levant sind (z. B. Einsatz erneuer-
barer Energien, smarte Haustech-
nik oder barrierearmes Wohnen),
um diese in die eigene Planung zu
integrieren. Mit dieser Perspektive
wird die Sanierung nicht nur ener-
gie- oder förderbasiert, sondern
ganzheitlich und zukunftssicher.
Weiterführende Informationen:
Mehr zum iSFP unter: http://
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/59828
Der Ratgeber „Klimafreundlich
bauen und sanieren“ kann hier be-
stellt werden: https://
shop.verbraucherzentrale.de/rubri-
ken/alle-titel-von-a-z/klimafreund-
lich-bauen-und-sanieren/
9783863361686
Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie unter: http://
www.verbraucherzentrale.nrw/e-
veranstaltungen
Für weitere Informationen:
Beratungsstelle Siegburg
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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Rollladen, Raffstoren 
und Textilscreens
+ Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Riesige Auswahl an Designs, Farben und Materialien

+  Langjährige Erfahrung in Beratung und Montage

www.spechtgmbh.com

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr. 0 7.30 – 16.00 Uhr

Richtig lüften im Alltag
Frische Luft gehört zu einem ge-
sunden Wohnklima. Dennoch wird
in vielen Haushalten zu selten
oder falsch gelüftet. Gerade mo-
derne, gut gedämmte Gebäude
machen regelmäßiges Lüften wich-
tiger denn je. Wer ein paar Grund-
regeln beachtet, kann Feuchtig-
keit reduzieren, Energie sparen
und Schäden an der Bausubstanz
vermeiden.
Warum Lüften wichtig istWarum Lüften wichtig istWarum Lüften wichtig istWarum Lüften wichtig istWarum Lüften wichtig ist
Beim Kochen, Duschen, Waschen
oder auch durch Atmen entsteht
täglich Feuchtigkeit. Bleibt sie in
den Räumen, steigt die Luftfeuch-
te wodurch es zu Kondenswasser
an Fenstern und Wänden kommen
kann. Richtiges Lüften sorgt dafür,
dass verbrauchte, feuchte Luft
nach außen abgeführt und durch
frische Luft ersetzt wird. Das ver-
bessert das Raumklima, schützt
die Wohnung und steigert das
Wohlbefinden.

Wie lange und wie oft lüftenWie lange und wie oft lüftenWie lange und wie oft lüftenWie lange und wie oft lüftenWie lange und wie oft lüften
Empfohlen wird sogenanntes
Stoßlüften. Dabei werden Fenster
weit geöffnet, idealerweise gegen-
überliegend, um Durchzug zu er-
zeugen. In der Heizperiode rei-
chen meist fünf bis zehn Minuten,
im Sommer können es auch 15
Minuten sein. Das Lüften sollte
zwei bis vier Mal täglich erfolgen,
in Küche und Bad bei Bedarf auch
öfter. Gekippte Fenster über län-
gere Zeit sind weniger effektiv und
führen im Winter zu unnötigem
Wärmeverlust.
Schutz vor SchimmelbildungSchutz vor SchimmelbildungSchutz vor SchimmelbildungSchutz vor SchimmelbildungSchutz vor Schimmelbildung
Regelmäßiges Lüften hilft tatsäch-
lich Schimmel vorzubeugen.
Schimmel entsteht vor allem dort,
wo Feuchtigkeit dauerhaft an küh-
len Oberflächen stehen bleibt.
Durch den Luftaustausch sinkt die
Luftfeuchte und die Feuchtigkeit
kann sich nicht so leicht im Raum
absetzen. Wichtig ist auch, nach

dem Duschen oder Kochen
schnellstmöglich zu lüften, damit
sich Wasserdampf nicht in der
Wohnung verteilt.
Folgen falschen LüftensFolgen falschen LüftensFolgen falschen LüftensFolgen falschen LüftensFolgen falschen Lüftens
Wird zu selten gelüftet, kann die
Luftfeuchte unbemerkt steigen.
Die Folgen reichen von unange-
nehm muffigem Geruch über be-
schlagene Fenster bis hin zu
Schimmel an Wänden oder Mö-
beln. Dauerhaft gekippte Fenster
können ebenfalls problematisch
sein, da sie Energie verschwen-

den und einzelne Bauteile aus-
kühlen, was wiederum das Risiko
für Feuchtigkeitsschäden am Ge-
bäude erhöht.
Richtiges Lüften ist kein großer
Aufwand, zeigt aber große Wir-
kung. Wer mehrmals täglich kurz
und gezielt lüftet, sorgt für ein
angenehmes Raumklima, schützt
die Bausubstanz und trägt zur ei-
genen Gesundheit bei. Besonders
in der kalten Jahreszeit lohnt es
sich, die Lüftgewohnheiten be-
wusst zu überprüfen.
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Ein Paradies für Kaffeeliebhaber
Ein Tag ohne Kaffee? Für viele
Deutsche undenkbar. Kaffee ist
das Lieblingsgetränk am Morgen
- ohne ihn kommen viele erst gar
nicht richtig in Schwung. Rund 150
Liter trinkt jeder Deutsche im Jahr,
das entspricht etwa einem hal-
ben Liter pro Tag.
Kaffee ist beliebter denn je:Kaffee ist beliebter denn je:Kaffee ist beliebter denn je:Kaffee ist beliebter denn je:Kaffee ist beliebter denn je: 2.315
Tassen pro Sekunde, das sind rund

73 Milliarden Tassen jährlich. Pro
Kopf werden etwa 6,9 Kilogramm
Kaffeepulver oder Bohnen gekauft.
Umso wichtiger ist es, Preisunter-
schiede zu erkennen - gerade an-
gesichts der aktuell sehr hohen
Kaffeepreise an den Börsen.
Direkt an der deutsch-belgi-
schen Grenze in Losheim liegt
seit Jahrzehnten das bekannte

Grenzgeschäft „Ardenner
Grenzmarkt“, heute Teil der bel-
gischen Delhaize-Gruppe. Wo
früher Zollkontrollen und
Schmuggler für Spannung sorg-
ten, befindet sich heute ein mo-
dernes Einkaufs- und Freizeit-
center mit Ausstellungen, Ge-
schäften und Gastronomie.

Im belgischen Supermarkt Delhai-Im belgischen Supermarkt Delhai-Im belgischen Supermarkt Delhai-Im belgischen Supermarkt Delhai-Im belgischen Supermarkt Delhai-
ze wartet ein wahres Kaffeepa-ze wartet ein wahres Kaffeepa-ze wartet ein wahres Kaffeepa-ze wartet ein wahres Kaffeepa-ze wartet ein wahres Kaffeepa-
radies:radies:radies:radies:radies:
Über 300 Kaffeesorten - alle gän-
gigen deutschen und internatio-
nalen Marken, in sämtlichen Ver-
packungsgrößen und für alle Zube-
reitungsarten. Dazu kommen be-
sondere und seltene Spezialitäten,



Mitteilungsblatt Hardtberg – Wir Hardtberger | Nr. 3 | Samstag, 14. Februar 2026 | Kw 7 | Rautenberg Media 17

wie der berühmte belgische Chat
Noir sowie eine große Auswahl an
Bio- und Fairtrade-Produkten.
Das Besondere ist nicht nur dieDas Besondere ist nicht nur dieDas Besondere ist nicht nur dieDas Besondere ist nicht nur dieDas Besondere ist nicht nur die
Auswahl, sondern auch der Preis.Auswahl, sondern auch der Preis.Auswahl, sondern auch der Preis.Auswahl, sondern auch der Preis.Auswahl, sondern auch der Preis.
Dank der deutlich niedrigeren Kaf-
feesteuer in Belgien ist Kaffee hier
dauerhaft günstiger - keine Lock-
angebote, sondern echte Preis-
vorteile.
Und Kaffee kann noch mehr: Ak-

tuelle Studien zeigen, dass regel-
mäßiger Kaffeekonsum positive
Effekte auf die Gesundheit ha-
ben kann. Das Risiko für Herzin-
farkt, Schlaganfall oder Diabe-
tes kann sinken, und sogar ein
lebensverlängernder Effekt wird
diskutiert. Zudem deuten wis-

senschaftliche Untersuchungen
auf eine schützende Wirkung ge-
gen Alzheimer und Parkinson hin.
Also: Genießen Sie Ihren Kaf-
fee!
Ein kleiner Tipp: Gleich nebenan
lädt das Café Bistro „Old Smugg-
ler“ zu exzellentem Kaffee und
köstlichem belgischem Kuchen

ein. Außerdem erwarten Sie in-
teressante Geschäfte und Ausstel-
lungen sowie das Möbel-Outlet
Ludwig mit hochwertigen Möbeln
zu attraktiven Preisen.
Infos und aktuelle Preise im AD
Delhaize Losheim finden Sie
unter:
www.grenzgenuss.net

Karte weg oder verdächtige Abbuchung?
Sperr-Notruf hilft sofort!

Der Schreck ist groß, wenn die
Zahlungskarte plötzlich fehlt oder
unberechtigte Abbuchungen auf
dem Konto auftauchen. Wer zügig
reagiert, kann finanziellen Scha-
den verhindern. Schnelle Hilfe bie-
tet der Sperr-Notruf 116 116*: Mit
nur einem Anruf lassen sich giro-
cards, Kreditkarten und Online-
Banking-Zugänge sofort sper-
ren. In der kostenlosen Sperr-
App kann man Kartendaten
hochverschlüsselt hinterlegen
und girocards bei teilnehmenden
Instituten direkt sperren.
Gut zu wissen:Gut zu wissen:Gut zu wissen:Gut zu wissen:Gut zu wissen:

Physische und digitale Karten bei
Verlust oder Betrugsverdacht
sofort sperren.
Der Sperr-Notruf 116 116 ist rund
um die Uhr erreichbar, auch aus
dem Ausland.
Push-Nachrichten der Banking-
App helfen, verdächtige Abbu-
chungen frühzeitig zu erkennen.
Karten lassen sich alternativ auch
über das Online-Banking, die Ban-
king-App oder in der Filiale des
Kreditinstituts sperren.
IBAN oder Name des Kartenher-
ausgebers bereithalten.
Datum und Uhrzeit der Sperrung

am besten notieren.
Bei Diebstahl oder unbefugtem Zu-
griff unbedingt Anzeige bei der Poli-
zei erstatten. Dort kann auch eine
KUNO-Sperre für Zahlungen per
Unterschrift veranlasst werden.
* Der Service des Sperr-Notrufs
ist kostenlos. Auch der Anruf bei

der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei. Aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Sollte
der Sperr-Notruf in seltenen Fäl-
len nicht erreicht werden können,
gibt es alternativ die Rufnummer
+49 (0) 30 40504050.
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Unvergessliche Momente für Körper, Geist & Seele
Wellness-Reise in die Natur

Anzeige

Der Monat März symbolisiert
den Übergang - vom Winter hin
zu neuer Leichtigkeit, von der
Ruhe zu frischer Energie. Die
Tage werden heller und die Na-
tur erwacht langsam. In der Ther-
me Euskirchen lädt der März ein,
bewusst anzukommen, durchzu-
atmen und sich mit neuer Kraft
aufzuladen. Freuen Sie sich auf
das Herbarium - Natur & Kräu-
ter Festival vom 9. bis zum 13.
März.
Zwischen wohltuender Wärme,
sanften Klängen und natürlichen
Düften entfalten sich Momente
tiefer Entspannung. Körper,
Geist und Seele finden ihre Ba-
lance in einem Raum, der Re-
generation, Achtsamkeit und
das bewusste Erleben der eige-
nen inneren Stärke schenkt.
Lassen Sie sich verwöhnen und
erleben Sie Ihre Wohlfühlzeit in
der Therme.
9.-13. März: Herbarium - Natur9.-13. März: Herbarium - Natur9.-13. März: Herbarium - Natur9.-13. März: Herbarium - Natur9.-13. März: Herbarium - Natur
& Kräuter Festival 2026& Kräuter Festival 2026& Kräuter Festival 2026& Kräuter Festival 2026& Kräuter Festival 2026
Im März wird die Therme Euskir-
chen zum Ort intensiver Natur-
erfahrung. Das Herbarium - Na-

tur & Kräuter Festival lädt vom 9.
bis 13. März 2026 zu einer außer-
gewöhnlichen Reise ein - in die
Kraft der Natur und zu sich selbst.
Das Festival verbindet traditionel-
les Wissen mit modernen Well-
being-Formaten. Internationale
Gastaufgießer, eigens entwickel-
te Zeremonien und ein vielfälti-
ges Programm aus Kräuteraufgüs-
sen, Ritualen, Meditationen, Bre-
athwork und Performances ma-
chen die Natur in all ihren Facet-
ten erlebbar. Düfte von Rosmarin,
Thymian, Hopfen und Birke erfül-
len die Saunen, während Klänge
und Rhythmen eine Atmosphäre
tiefer Erdung schaffen.
Ein besonderer Fokus liegt in die-
sem Jahr auf dem Mental Dome,
der viele der zentralen Herbari-
um-Rituale aufnimmt. In diesem
geschützten Raum für mentales
und soziales Wohlbefinden ent-
faltet das Festival eine neue Tie-
fe: Geführte Meditationen, Klang-
reisen, Atemarbeit und bewusst
gestaltete Rituale verbinden die
Kraft der Pflanzen mit mentaler
Entlastung und innerer Klarheit.

Die Kombination aus Natur, Ge-
meinschaft und Achtsamkeit
macht das Herbarium zu einem
ganzheitlichen Erlebnis - spürbar,
entschleunigend und nachhaltig
wirksam.
Das Herbarium ist mehr als ein
Festival. Es ist eine Einladung, in-
nezuhalten, sich neu auszurich-
ten und die tiefe Verbindung zur
Natur zu erleben.
Mental Dome - Raum für innereMental Dome - Raum für innereMental Dome - Raum für innereMental Dome - Raum für innereMental Dome - Raum für innere
BalanceBalanceBalanceBalanceBalance
Ob als Teil des Herbarium-Pro-
gramms oder während des nor-
malen Besuchs - der neue Mental
Dome ist fester Bestandteil des
Wellbeing-Erlebens in der Ther-
me Euskirchen.
Meditative Formate, sanfte Be-
wegungen, Breathwork-Sessions
und immersive Klangwelten un-
terstützen dabei, loszulassen und
neue Klarheit zu finden. Der Men-
tal Dome schafft sehr besonderen
Raum, in dem Entspannung nicht
nur körperlich, sondern auch
mental spürbar wird - allein oder
gemeinsam mit anderen.
Alle Infos zum Herbarium, Spe-

cials und Buchungen finden Sie
in der BLUPHORIA-App und auf
www.badewelt-euskirchen.de.

DEINE WOHLFÜHLZEIT
Entspanne unter echten Südseepalmen, tauche ein in türkisfarbene Lagunen, 
genieße Cocktails an der Poolbar und entdecke unsere thematischen Saunawelten.
Erlebe das immersive Naturerlebnis im IMMERSIVE SKY.
NEU: Entdecke den Mental Dome als neuen Ort für Meditationen, Klangreisen 
und  Breathwork im Palmenparadies.

Besuche unser Herbarium Natur & Kräuter Festival! 
Ticketbuchung  über die BLUPHORIA-App oder unter 
www.badewelt-euskirchen.de 9. bis 13. März 2026

Natur & Kräuter Festival
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Pflege fair organisieren - auch über räumliche Distanz
Die Betreuung pflegebedürftiger
Angehöriger stellt viele Familien
vor große Herausforderungen.
Besonders belastend ist es, wenn
die Verantwortung hauptsächlich
bei einer Person liegt, während
andere Familienmitglieder weiter
entfernt wohnen. Dabei gibt es
zahlreiche Möglichkeiten, wie
auch Angehörige aus der Distanz
zur Entlastung beitragen können.
Unterstützung bei organisatori-Unterstützung bei organisatori-Unterstützung bei organisatori-Unterstützung bei organisatori-Unterstützung bei organisatori-
schen schen schen schen schen AufgabenAufgabenAufgabenAufgabenAufgaben
Pflege umfasst weit mehr als die
direkte Versorgung. Viele Aufga-
ben lassen sich unabhängig vom
Wohnort übernehmen. Dazu zäh-
len etwa die Koordination von
Arztterminen, das Ausfüllen von
Formularen oder die Beantragung
von Unterstützungsleistungen.
Auch die Planung von Wohnungs-
anpassungen kann aus der Ferne
organisiert werden. Eine struktu-
rierte Aufgabenverteilung hilft, die
Belastung gleichmäßiger zu ver-
teilen. Eine sogenannte Helfer-
konferenz, bei der alle Beteilig-
ten gemeinsam die Zuständigkei-
ten festlegen, kann dabei sehr hilf-
reich sein. Digitale Beratungs-
möglichkeiten, etwa per Video-
gespräch, erleichtern die Abstim-
mung auch über größere Entfer-
nungen hinweg.
Soziale Netzwerke aktivierenSoziale Netzwerke aktivierenSoziale Netzwerke aktivierenSoziale Netzwerke aktivierenSoziale Netzwerke aktivieren
Nicht nur Familienmitglieder kön-
nen zur Entlastung beitragen.
Auch Personen aus dem näheren

Umfeld wie Nachbarinnen und
Nachbarn oder ehrenamtliche
Besuchsdienste können eine wert-
volle Unterstützung sein. Sie über-
nehmen kleinere Aufgaben im All-
tag oder bieten Gesellschaft. An-
gehörige, die weiter entfernt woh-
nen, können passende Angebote
recherchieren und die Kontakt-
aufnahme erleichtern.
Emotionale Unterstützung nichtEmotionale Unterstützung nichtEmotionale Unterstützung nichtEmotionale Unterstützung nichtEmotionale Unterstützung nicht
unterschätzenunterschätzenunterschätzenunterschätzenunterschätzen
Neben praktischer Hilfe ist auch
das Gespräch ein wichtiger Be-

standteil der Unterstützung. Re-
gelmäßiges Zuhören - sowohl ge-
genüber der pflegebedürftigen Per-
son als auch gegenüber der Haupt-
pflegeperson - trägt dazu bei, emo-

tionale Belastungen zu verringern
und das Gefühl der Isolation zu
vermeiden. Kommunikation ist ein
zentraler Bestandteil einer gelun-
genen Pflegeorganisation.
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Veranstaltungen im Trinkpavillon Bad Godesberg
Dienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. Februar
Film: „Die Verlegerin“ An diesem
Abend lädt das QUARTIERSMA-
NAGEMENT UNTER DER GODES-
BURG zu einem Filmabend mit
evtl. anschließendem moderier-
tem Austausch ein. Der Film greift
Themen rund um Demokratie und
gesellschaftliches Miteinander
auf und soll als Anlass dienen,
mit interessierten Anwohnerin-
nen und Anwohnern ins Gespräch
zu kommen.
Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
17 bis 21 Uhr Uhr
Geschichten bewegen
Wir widmen uns an diesem Tag
gern Geschichten für, mit und von
Frauen, wenn Teilnehmende das
wünschen. Kerstin Kude eröffnet
Begegnungen, sie lädt ein, zu er-
zählen und aktiv zuzuhören im für
Jede*n offenen und geschützten
Raum. Die Ausgangsfragen sind:
Welche Geschichte aus meinem
Leben erinnere ich und möchte
ich erzählen? Was wünschen wir
uns für die Zukunft, für uns und
kommende Generationen?
Alle Teilnehmenden werden inspi-
riert, Geschichten zu teilen. Sie
erhalten die Gelegenheit, ihre
Geschichten in Worten zu notie-

ren oder Bilder zu malen bzw. zu
skizzieren. Alle sind willkommen.
Jedes Erzählen ist freiwillig. Alles
Zuhören ist aktiv, wertschätzend
und zugewandt. Die Teilnahme ist
sowohl an beiden Tagen als auch
nur an einem Tag möglich.
Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März

11 bis 15 Uhr
Geschichten bewegen
Donnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. März
19 Uhr
Literaturtreff
mit Katharina Prünte
Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
Frühlingskonzert am Carillon zur
Saisoneröffnung
Das Carillon im Bad Godesberger
Stadtpark startet in die neue Sai-
son 2026 mit einem Frühlingskon-
zert. Dafür konnte der renommier-
te Amsterdamer Carillonneur Gi-
deon Bodden gewonnen werden.
Er ist Stadt-Carilloneur an den
bekannten Amsterdamer Kirchen
Oude Kerk und Zuiderkerk sowie
am Munttoren. Er ist auch Gewin-

ner des renommiertesten Caril-
lonwettbewerbs „Königin Fabio-
la“ in Mechelen. Bereits im Juli
2020 spielte er auf dem Godes-
berger Carillon, damals noch im
unrestaurierten Zustand. Er gab
wertvolle Hinweise für die Restau-
rierung und Erweiterung. Die Ca-
rillon-Saison 2026 geht weiter
mit den regelmäßigen Park-
spielzeiten an jedem ersten und
dritten Samstag im Monat von
April bis September um 15 Uhr.
Dazu kommen weitere Konzerte
mit Gast-Carilloneuren und Son-
derkonzerte.
Alle Veranstaltungen im Trinkpa-
villon sind eintrittsfrei. Über Hut-
spenden freut sich der Verein.

„Zwischen Himmel und Erde“
Konzert zum Abschluss des Kinderchortages
mit Kindern aus fünf Kirchengemeinden
Am Samstag, 28. Februar, findet
um 17 Uhr in der ev. Gnadenkir-
che in Rheinbach das Konzert
„Zwischen Himmel und Erde“ mit
circa 70 Kinderchorkindern aus
fünf Kirchengemeinden statt. Die
Kinder aus Rheinbach, Euskirchen,
Meckenheim, Godesberg und Nie-
derbachem treffen sich den Tag
über im ev. Gemeindezentrum,
singen und spielen zusammen und
lernen sich kennen.

Im Konzert präsentieren die Kin-
der, was sie während des Tages mit
den Kinderchorleiter*innen Angeli-
ka Buch, Maximilian Friedrich, Frie-
derike Heiwolt, Julian Hollung, Ma-
scha Korn und Nicole Schmidt ge-
lernt haben. Es wird eine Geschich-
te mit vielen schönen Liedern er-
zählt. Alle Mitwirkenden freuen sich
auf viele Zuhörer. Der Eintritt zum
Konzert ist frei, um Spenden für die
Kirchenmusik wird gebeten.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 28. Februar 2026Samstag, 28. Februar 2026Samstag, 28. Februar 2026Samstag, 28. Februar 2026Samstag, 28. Februar 2026

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.02.2026 um 10 Uhr20.02.2026 um 10 Uhr20.02.2026 um 10 Uhr20.02.2026 um 10 Uhr20.02.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
!!!Kaufe Immobilie!!!!!!Kaufe Immobilie!!!!!!Kaufe Immobilie!!!!!!Kaufe Immobilie!!!!!!Kaufe Immobilie!!!

auf Rentenbasis! Wohnung oder Haus.
0176 8732 6014 - BlitzeBlank Freitag 

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung

!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!
Fensterreinigung oder Umzüge über
Pflegeversicherung direkt abrechnen!
0176 8732 6014 - BlitzeBlank Freitag 

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit. Tel.: 01578 71
517 34
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0

Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-

Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Reichsstraße 51, 53125 Bonn, 0228/9250999

Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
Apotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser Berg
Borsigallee 4, 53125 Bonn, 0228/255200

Montag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. Februar
Apotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum Bonn
Friedensplatz 16, 53111 Bonn, 0228/6884680

Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Rochusstraße 192, 53123 Bonn, 0228 622618

Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Edisonallee 2, 53125 Bonn, 0228/258500

Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
Hofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-Apotheke
Kaiserplatz 12, 53113 Bonn, 0228/632655

Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
Engelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-Apotheke
Buchholzstraße 2, 53127 Bonn, 0228/282229

Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
Beethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-Apotheke
Lisztstraße 23, 53115 Bonn, 0228/637882

Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn, 0228/643862

Montag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. Februar
Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Reichsstraße 51, 53125 Bonn, 0228/9250999

Dienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApotheke Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHG
Erich-Hoffmann-Straße 10, 53121 Bonn, 0228/621772

Mittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. Februar
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserplatz 4, 53113 Bonn, 0228-635744

Donnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. Februar
Venusberg-Apotheke OHGVenusberg-Apotheke OHGVenusberg-Apotheke OHGVenusberg-Apotheke OHGVenusberg-Apotheke OHG
Sertürner Straße 37-39, 53127 Bonn, 0228 910150

Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar
Apotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im Knauber
Endenicher Straße 138, 53115 Bonn, 0228-37747111

Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Clemens-August-Straße 42, 53115 Bonn, 0228/222485

Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
Apotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am Burgweiher
Am Burgweiher 52, 53123 Bonn, 0228/613305

9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)
0228/287332110228/287332110228/287332110228/287332110228/28733211
0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
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